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WARNUNG!

Den Wechselrichter for Servicearbeiten von 

allen externen Spannungs-und Stromquellen 

trennen!

Lebensgefahr:  Spannungsführende 

Bauteile frühestens 10 Minuten nach 

dem Freischalten berühren!10 min

Verbrennungsgefahr durch über 60℃ 

heiße Oberflächen!

Lebensgefahr durch hohe Spannungen! 

Inbetriebnahme, Öffnen des Gehäuses 

sowie Servicearbeiten dürfen nur von 

qualifiziertem Fachpersonal durchgeführt 

werden.

Vor sämtlichen Arbeiten am Wechselrichter 

alle mitgelieferte Dokumentation lesen!
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PV Strings Erhöhung des Potentials zwischen der 

negativen Elektrode des PV-Arrays und 

der Masse

 

 



 

Entpacken und Inspektion

Wechselrichter in Position 

bringen

Wechselrichter einrichten

Elektrische Verbindung

Vor Inbetriebnahme prüfen

Inbetriebnahme
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Fehlerbehebung

Ja

Nein

1

2

Montageort auswählen
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Benutzerhandbuch lesen
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Model

S/N

SG5KTL-MT

DC-Input

DC  200 V

DC  1000 V

Ⅰ

-25℃...+60℃

AC-Output

 III [AC], II [DC]

IP65

1

2

4

3

DC  2*11 A

5000 W

3/N/PE, AC 230/400 V

DC  2*15 A

AC 8.5 A

50/60 Hz

DC 1100 V

5500 VA

Made in China

Max. Eingangsstrom

Modell

S/N

NETZGEKOPPELTER PV-WECHSELRICHTER

DC-Ausgang

AC-Ausgang

Max. MPP-Spannung

Min. MPP-Spannung

Bemessene Ausgangsleistung

Bemessene Ausgangsspannung

Bemessene Ausgangsfrequenz

Max. Ausgangsstrom

Schutzart

Gehäuse

Umgebungstemperatur

Überspannungskategorie

SUNGROW POWER SUPPLY CO., LTD.

www.sungrowpower.com Hergestellt in China

Isc PV

Leistungsfaktorbereich

Max. Eingangsspannung

Max. Scheinleistung

0,8 voreilend...0,8 nacheilend

GRID-CONNECTED PV INVERTER

Max. Input Current

Max. MPP Voltage

Min. MPP Voltage

Isc PV

Max. Inptut Voltage

Safety Class

Enclosure

Ambient Temperature

Overvoltage Category

Rated Output Power

Rated Output Voltage

Rated Output Frequency

Max. Output Current

Power Factor Range

Max. Apparent Power
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Entzündliches

Wandmaterial

 

Entzündliches Material 

oder Gas in der Nähe des 

Einrichtungsorts
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Boden
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Vorwärtsneigung Rückwärtsneigung

Verkehrt herumVertikal

Horizontal
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Max. 

Umgebungstem

-peratur: 60°C

Min. 

Umgebungst-

emperatur: 

-25°C

Relative 
Luftfeuchtigkeit:        
0-100%
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≥800mm

≥450mm

≥600mm

≥600mm



 

 ≥600mm ≥800mm ≥800mm ≥800mm

 

 

 

 

 

 

 

 



 

880.0

  

 



 

 

 



 

 

 

 

φ10

GEFAHR

 

112

148

161.5

8
7
.
5

56

3

13

1
1

R5

1
1
8
.
4

R5

8



Zahnsc
heibe

Schraube
Untelegs
cheibe

 

 

 

 

 



T65 Energy Meter  DTSD1352-C/10(80)A

SET

SET

 DTSD1352-C/1(6)A DTSU666

 



 

WARNUNG

WARNUNG
 

 

 

 



1 2 3

4
5

 

 



PE PE

L1 L2 L3PE(PEN)

PE

PV Arrays 1

PV Arrays 2

PV Arrays n

Wechselrichter1 Wechselrichter 2 Wechselrichter n

Befestigungsrahm

en der PV-Arrays

Äquipotentielles 

Kabel

Erdung des PV-Stromsystems

 





M4

 

WARNUNG

 

L1=L2+(2~3 mm)

L1 L2

 

 

 



 

C

B

 



 

 

Wechselrichter 1

L3

N

L2

L1

PE

Wechselrichter 2 Wechselrichter n



 

340 360 380 400 420 440 460
0

M
a

x
. 
S

tr
o

m
n

e
tz

-I
m

p
e

d
a

n
z
 

(O
h

m
)

AC-Spannung ohne Lasten 

(V)

480

3

7.5

9

11.5

15

12

10
SG6KTL-MT

SG8KTL-M

SG5KTL-MT

6

500360 380 400 420 440 460
0

480

1

3

4

5

4.4

3.6
SG12KTL-M

SG10KTL-M

2

M
a

x
. 
S

tr
o

m
n

e
tz

-I
m

p
e

d
a

n
z
 (

O
h

m
)

AC-Spannung ohne Lasten (V)

 

 

 

 



GEFAHR

 

 

A

B

PE

L1

L2

L3

C D

N

 



Innere Gummidichtung

Außendurchmesser des AC-Kabels: 19 mm - 25 mm
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Schraubenbohrung

1

1. Setzen Sie den Block① von der Seite in die AC-Klemme② ein.

2. Ziehen Sie die Schraube an der Unterseite des Blocks① fest.
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 Positiver Crimp-Kontakt

Negativ Crimp-Kontakt
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Wechselrichter

Kom.

Datenlogger

Ethernet-Klemme

PC

RS485-Klemme Ethernet-Port

RS485-Kabel

Ethernet-Kabel

RS485-Kommunikation des Wechselrichters
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1 2 3 4 5 6 7 8

RS485+ A RS485- B

Pin 3 und Pin 6 werden zur 

Kommunikation verwendet.

-  Pin 3 an RS485- B  

-  Pin 6 an RS485+ A

RJ45-Port1----8

3

6

RJ45-Steckverbinder Entsprechendes Verhältnis zwischen 

Kabeln und Pins:

Pin 1: Weiß-orange;        Pin 2: Orange; 

Pin 3: Weiß-grün;            Pin 4: Blau; 

Pin 5: Weiß-blau;             Pin 6: Grün; 

Pin 7: Weiß-braun;          Pin 8: Braun.
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Ethernet-Kommunikationsverbindung des 

Wechselrichters (über das WLAN-Modul)

APP

Funksignal

Ethernet
iSolarCloud

Fernüberwachungsplattform

WLAN-Modul

Ethernet

Wechselrichter

Kom.

Router

Ethernet-Kommunikationsverbindung des 

Wechselrichters (über das E-Net-Modul)

APP

Funksignal

Ethernet
iSolarCloud

Fernüberwachungsplattform

E-Net-Modul

Ethernet

HINWEIS

 



Zähler

Haushaltsgerät

PV-Strings

A

Messgerät 

Verknüpfung

Netzwerkmessgerät

Hauptschalter

Versorgungsnetz

Solarschalter

Wechselrichter
Lastschalter

 

 

AB

 



AUSGANG

EINGANG

Lastseite

Gitterseite

Zähler

PV-Strings

A

Messgerät 

Verknüpfung

Netzwerkmessgerät

Hauptschalter

Versorgungsnetz

Solarschalter

Wechselrichter

SET

Haushaltsgerät

Lastschalter

 

Zähler

Gewerbliche Nutzung

PV-Strings

A

Messgerät 

Verknüpfung

Netzwerkmessgerät

Hauptschalter

Versorgungsnetz

Solarschalter

Wechselrichter

Stromtransformator

SET

Lastschalter

 



HINWEIS

 

 

 

 

L1(A)

L2(B)

L3(C)

N

SET

21 22 17 18 19 20

L1          L1′           L2            L2′         L3           L3′           N     

Wechselrichter & 

Lastseite
Netzseite

 

L1(A)

L2(B)

L3(C)

N

SET

21 22 17 18 19 20

Ua     Ub      Uc      N      Ia*      Ia      Ib*      Ib        Ic*     Ic

S1
S2

Wechselrichter & 

Lastseite Netzseite
P2

P1

 

 



 

 

HINWEIS

 

 

HINWEIS

′

 

 

javascript:;
javascript:;


RS485+ A

RS485- B

Kabel 3 und Kabel 6 werden zur 

Kommunikation verwendet.

-  Kabel 3 zu RS485- B  

-  Kabel 6 zu RS485+ A

Entsprechendes Verhältnis zwischen 

Kabel und Farbe:

Kabel 1: weiß-orange Kabel 2: orange 

Kabel 3: weiß-grün Kabel 4: blau 

Kabel 5: weiß-blau Kabel 6: grün 

Kabel 7: weiß-braun Kabel 8: braun

1----8

 

A B

SET
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iSolarCloud Das Diagramm

Hauptseite

Mehr
Einstellung

Firmware-Update

WLAN-Konfig.

Softwareversion
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Zeigt die vorhandene Leistung des 
Wechselrichters an. 

 

 



 

 

 

 



 

Einstellung
Vorgangsparameter

Schutzparameter

Wirk- und 

Blindleistungsparameter

PID-Kontrollparameter

Firmware-Update
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	Schritt3 Entfernen Sie die innere Gummidichtung, wenn der äußere Durchmesser eines AC-Kabels 19 mm ~ 25 mm beträgt. Überspringen Sie diesen Schritt, wenn der äußere Durchmesser des AC-Kabels 12 mm ~ 18 mm beträgt.
	Schritt4 Fädeln Sie das AC-Kabel in einer angemessenen Länge in die PG-Verschraubung ein.
	Schritt5 Litzenkabel verwenden, müssen Aderendhülsen aufgecrimpt werden.
	Schritt6 Befestigen Sie mit einem Schraubenzieher alle Kabel mit den entsprechenden Klemmen, vor allem das „PE”-Kabel, mit einem Anzugsdrehmoment von 2,0 bis 2,5 N(m, entsprechend den Markierungen auf dem Konnektor. Wenn die Phasenleitung mit der Klem...
	Schritt7 Ziehen Sie an den Kabeln, um zu prüfen, ob sie fest sitzen.
	Schritt8 Verbinden Sie die Vorder- und Hinterteile bis diese, hörbar durch ein Klicken, einrasten.
	Schritt9 Ziehen Sie die PG-Verschraubung im Uhrzeigersinn fest.

	AC-Verkabelungs-Verfahren
	Schritt6 Schließen Sie den AC-Schutzschalter an das Versorgungsnetz an.
	Schritt7 Stellen Sie sicher, dass alle AC-Kabel fest installiert sind.



	6.4  Wechselrichter an PV-Arrays anschließen
	6.4.1  PV-Eingangskonfiguration
	6.4.2  PV-Eingangsverbindung
	DC-Kabelanforderungen
	DC-Kabelverbindung
	Schritt6 Stellen Sie sicher, dass die Verbindungskabel des PV-Strings eine korrekte Polarität aufweisen.



	6.5  RS485-Kommunikationssystem
	Schritt1 Ziehen Sie mit einer Ethernet-Abisolierzange die Isolationsschicht des Kommunikationskabels ab und führen Sie die entsprechenden RS485A/B-Signalkabel heraus.
	Schritt2 Pin 3, das weiße und grüne Kabel, wird als RS485- B verwendet. Pin 6, das grüne Kabel, wird als RS485+ A verwendet.
	Schritt3 Stecken Sie das abisolierte Kommunikationskabel in der richtigen Reihenfolge in den RJ45-Stecker und crimpen Sie es mit einer Quetschzange.
	Schritt4 Klicken Sie den RJ45-Stecker hörbar in den vorderen Konnektor ein, installieren Sie die Plastikringe und ziehen Sie anschließend die Kabelverschraubung mit einem angemessen Anzugsdrehmoment fest.
	Schritt5 Stecken Sie ein Kabelende des Konnektors in die COM-Klemme auf der Unterseite des Wechselrichters. Stellen Sie sicher, dass der Konnektor und die COM-Klemme einrasten und sich im Uhrzeigersinn bewegen.
	Schritt6 Ziehen Sie von außen an den Kabeln, um zu bestätigen, dass sie fest sitzen.

	6.6  GPRS- Kommunikationssystem (Optional)
	6.7  Ethernet-Kommunikationssystem (Optional)
	6.8  Verbinden des Zählers (Optional)
	6.8.1  Vorgehensweise auf der Messgerätseite
	Anschließen des Energiezählers T65
	Schritt1 Nehmen Sie das RS485-Kabel aus der Verpackung des Messgeräts.
	Schritt2 Verbinden Sie die Steckverbinder A und B an die Klemmen A und B am Energiezähler.
	Schritt3 Ziehen Sie die Isolierung von den Stromdrähten um 10 mm ab. Schließen Sie die Drähte anschließend an die Anschlüsse des Energiezählers an. (Kreuzung: 10 mm2 bis 25 mm2)

	Anschließen des Energiezählers DTSD1352-C
	Schritt1 Schalten Sie den Solarschalter, den Lastschalter, den Hauptschalter und andere Leistungsschalter aus und sichern Sie sie gegen Wiedereinschalten.
	Schritt2 Ziehen Sie die Isolierung von den Stromdrähten um 10 mm ab. Schließen Sie die Drähte anschließend an den Anschlüssen des Energiezählers an. (Kreuzung: 10 mm2 bis 25 mm2)
	Schritt3 Ziehen Sie mit einer Abisolierzange die Isolationsschicht des Kommunikationskabels ab und führen Sie das entsprechende RS485A/B-Signalkabel heraus. Führen Sie die Kabelklemmenenden in das Signalkabel RS485+ A und das Signalkabel 6RS485- B ein...
	Schritt4 Wenn das Kommunikationskabel ein geschirmtes Ethernet-Kabel ist, wird das weiß-grüne Kabel 3 als RS485-B-Kabel und das grüne Kabel 6 als RS485 + A-Kabel definiert.
	Schritt5 Verbinden Sie die Steckverbinder RS485+ A und RS485- B an die Klemmen 21 und 22 am Energiezähler.

	Anschließen des Energiezählers DTSU666
	Schritt1 Nehmen Sie das RS485-Kabel aus der Verpackung des Messgeräts.
	Schritt2 Verbinden Sie die Steckverbinder A und B an die Klemmen 24 und 25 am Energiezähler.
	Schritt3 Ziehen Sie die Isolierung von den Stromdrähten um 10 mm ab. Schließen Sie die Drähte anschließend an die Anschlüsse des Energiezählers an. (Querschnitt: 10 mm2 bis 25 mm2)


	6.8.2  Vorgehensweise am Wechselrichter
	Schritt1 Bereiten Sie den RJ45-Stecker vor. Beachten Sie insbesondere die zugehörige Beschreibung in Abschnitt „6.5 RS485-Kommunikationssystem”.
	Schritt2 Klicken Sie den RJ45-Stecker hörbar in den vorderen Konnektor ein, installieren Sie die Plastikringe und ziehen Sie anschließend die Kabelverschraubung mit einem angemessen Anzugsdrehmoment fest.
	Schritt3 Stecken Sie ein Kabelende des Konnektors in die Meter / RS485-Klemme auf der Unterseite des Wechselrichters. Stellen Sie sicher, dass der Konnektor und die Meter / RS485-Klemme einrasten und sich im Uhrzeigersinn bewegen.
	Schritt4 Ziehen Sie von außen an den Kabeln, um zu bestätigen, dass sie fest sitzen.



	7  Inbetriebnahme
	7.1  Inspektion vor der Inbetriebnahme
	1. Die Installationsorte sind gut für Betrieb, Wartung und Service geeignet.
	2. Vergewissern Sie sich, dass der Wechselrichter ordnungsgemäß installiert ist.
	3. Es ist genügend Raum zur Belüftung für einen oder mehrere Wechselrichter vorhanden
	4. Es befinden sich keine Gegenstände auf dem Wechselrichter.
	5. Wechselrichter und Zubehör sind korrekt angeschlossen.
	6. Kabel sind geschützt verlegt und sicher vor mechanischen Beschädigungen.
	7. Der ausgewählte AC-Schutzschalter entspricht den Vorgaben in diesem Handbuch und allen geltenden lokalen Normen.
	8. Die ungenutzten Anschlussklemmen auf der Unterseite des Wechselrichters sind ordnungsgemäß abgedichtet.
	9. Warnschilder und -hinweise sind geeignet angebracht und haltbar.

	7.2  Inbetriebnahmeverfahren
	Schritt1 Stellen Sie sicher, dass alle oben genannten Punkte den Anforderungen entsprechen.
	Schritt2 Schließen Sie den externen AC-Schutzschalter an.
	Schritt3 Drehen Sie den DC-Schalter in die "EIN" -Position.
	Schritt4 Beobachten Sie die Leuchtzustände der LEDs, die in Tab. 2-2 Zustandsbeschreibung der  im Detail beschrieben wurden.


	8  Wechselrichter freischalten, zerlegen und entsorgen
	8.1  Wechselrichter trennen
	Schritt1 Trennen Sie den externen AC-Schutzschalter ab und sichern Sie diesen gegen erneutes Verbinden.
	Schritt2 Drehen Sie den DC-Schalter in die Position „AUS”und trennen Sie anschließend alle PV-String-Eingänge.
	Schritt3 Warten Sie etwa 10 Minuten, bis die Kondensatoren im Inneren des Wechselrichters vollständig entladen sind.
	Schritt4 Führen Sie eine Messung durch, um sicherzustellen, dass der AC-Ausgang am AC-Schutzschalter spannungsfrei sind.
	Schritt5 (Optional) Entfernen Sie den Block mit einem Kreuzschraubenzieher.
	Schritt6 Entfernen Sie die AC-Kabel. Drücken Sie die Blattfeder der AC-Klemme an der Unterseite des Wechselrichters vom Knickpunkt an der Seite des AC-Klemmenkopfs nach innen und ziehen Sie den AC-Klemmenkopf heraus.
	Schritt7 Entfernen Sie den DC-Stecker, das Kommunikationskabel und das sekundäre PE-Kabel.
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	Methode 2
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	Schritt1 Verbinden Sie das Mobiltelefon mit dem WiFi-Netzwerk, das als „SG-WiFi-Modul-Seriennummer” bezeichnet ist (die Seriennummer befindet sich auf der Seite des WiFi-Moduls). Die Kommunikationsanzeige blinkt blau, sobald die Verbindung hergestellt...
	Schritt2 Öffnen Sie die App, um den Anmeldebildschirm aufzurufen, und tippen Sie auf „Direkte Anmeldung”, um den nächsten Bildschirm aufzurufen.
	Schritt3 Wählen Sie „ Direkte Wi-Fi-Verbindung ” aus, geben Sie das Passwort ein und tippen Sie auf „Anmelden”.
	Schritt4 Wenn der Wechselrichter nicht initialisiert ist, werden Sie zur Oberfläche für die Schnelleinstellungen der anfänglichen Schutzparameter weitergeleitet. Tippen Sie nach Abschluss der Einstellungen auf „Hochfahren” und das Gerät wird initialis...
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	Schritt2 Schieben Sie den Bildschirm nach links, um das monatliche Energieerzeugungshistogramm, das jährliche Energieerzeugungshistogramm und das gesamte Energieerzeugungshistogramm anzuzeigen.

	10.7  Mehr
	10.7.1  Betriebsparameter
	Wirk- und Blindleistungsparameter
	PID-Kontrollparameter

	10.7.2  Schutzparameter
	10.7.3  Aktualisieren der Firmware
	Vorbereitung des Firmware-Aktualisierungspakets
	Aktualisierung

	10.7.4  Einspeisebegrenzung (Optional)


	11  Anhang
	11.1  Technische Daten
	11.2  Qualitätssicherung
	Nachweis
	Zustand
	Haftungsausschluss
	Softwarelizenzen

	11.3  Kontaktinformationen


